Allgemeiner 


Oberschlesischer Anzeiger. 


32 


Heruusgegeben von Mappenheim. 


grer Jahrgang. — „ 86. — de, Quartal. 


Uatibor den 26. October 1839. 


Bekannt m ache n g 
Die unterzeichnete Direktion bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die 
Zahl der bis heute gebuchten Einlagen die Höhe von 15,248 erreicht hat. Diefe Eins 
lagen, vollgerechnet repraͤſentiren an Capital 1,524,800 4%, von dem eingezahlt iſt 
in Klaſſe: 


1 II III IV V VI 


in Summa 


6,737. 3,897. 1,798. 1,635. 810. 351. 15,248 


Einlagen. 


| 
BE Rt. 123,961 Nt. 76,635 Rt. | 93,949 Rt. | 65,655 Nt. 35,400 Rt. 546,828 Rt. 
und zwar 8 
U 


Zugleich macht die Direktion darauf aufmerkſam, daß Einlagen und Nachtrags⸗ 
zahlungen in dieſem Jahre nur noch bis einſchließlich den 2. November c. ſowohl 
bei derſelben als bei ſämmtlichen Agenturen des In- und Auslandes angenommen 
werden. 

Berlin den 15. October 1839. 

Direktion der Preuß. Renten- Verſicherungs = Anſtalt. 


Bleſſon. 


. 


Die nach beendigter Reparatur der 
Curatialkirche übrig gebliebenen Rüſthölzer, 
unter denen 4 Stück beſonders lange Riegel 
ſich befinden, ſollen Montag den 28. d. M. 
Nachmittags um 3 Uhr auf dem Bau⸗ 
platze der Kirche an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Ratibor den 23. October 1839. 


Das Curatialkirchen-Collegium. 


Unterzeichneter giebt ſich die Ehre 
ganz ergebenſt anzuzeigen, daß er ſich als 
Stuben: und Oel⸗Maler 
hierorts etablirt hat. : 

Mit Zuverſicht kann er feine Leiſtun— 

en in dieſen Fächern Einem hochgeehrten 
Publico auf das Beſte empfehlen. Hinz 
ſichtlich der Billigkeit wird er ſich ſtets 
beftreben, die geehrten Aufträge zur völli⸗ 
gen Zufriedenheit zu effectuiren; und mit 
der Bitte um geneigte Aufgaben für fein 
Fach verſpricht er die ſchnellſte Erledigung 
derſelben. 

Ratibor den 18. October 1839. 


Louis Windt, 
auf dem Wall in dem Hauſe des 
Herrn Kramarczik wohnhaft. 


Anzeige. 
Meine feine und mittel⸗ 
feine Niederlaͤndiſche Tuche 
empfehle ich zu ſehr billi⸗ 
gen Preiſen, 
die Tuch- und Galanteriewaaren⸗ 
Handlung des 
S. Boas Danziger. 
Ratibor den 22. October 1839. 


Anzeige. 

Einem hochgeehrten Publicum zeige 
ich hiermit ganz ergebenſt an, daß ich 
mich hierſelbſt als Poſamentier etablirt 
habe, und alle in mein Fach ſchlagende 
Gegenſtände, namentlich Beſatze für Da- 
men⸗ und Herren⸗Kleider, Frangen, Qua⸗ 
ſten, Knöpfe, Haarflechten u. ſ. w., ver: 


fertige und Beſtellungen in möglichſt 


kurzer Friſt liefere. 

Hinſichtlich der Billigkeit der Preiſe 
werde ich mich ſtets bemühen den Wün⸗ 
ſchen des hochgeehrten Publicums zu ge- 
nügen. Ich bitte um gütige Beachtung 
meiner Anzeige. 


Ratibor den 21. October 1839. 


Chriſtian Hauſchild, 
wohnyaft in der Odervorſtadt bei 
der Wittwe Frau Karoth. 


Anzeige. 
Meinen hochgeehrten 
Kunden zeige ich hiermit 
hoͤflichſt an, daß ich eine 
reichhaltige Auswahl in 
Galanterie⸗, Porcellan- 
und Glas⸗Waaren von 
Leipzig mitgebracht habe 
welche ich zu ſehr billigen 
Preiſen verkaufe, 
die Tuch- und Galanteriewaaren⸗ 
Handlung des 
S. Boas Danziger. 
Ratibor den 22. October 1839. 
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Anzeige. 

Durch perſönliche Einkäufe auf der 
Leipziger Meſſe bin ich in den Stand ge⸗ 
ſetzt dem hochgeehrten Publikum ein voll⸗ 
ſtändiges Lager von Pelzwaaren und 
Kleidungsſtücken in beſter Qualität, mo⸗ 
dernſten Geſchmack und in billigſten Preiſen 
zur beliebigen Auswahl anzubieten, als: 

A. Pelzwaaren. 
1) für Herren 
Reiſepelze. 
Von Schuppen, N 
Aſtrachan, 


Bar 
und Barank 
2 elze 
Waſchbar, 


ieber 


as 


terz. 

Schlafpelze in allen Gattungen. 
2) für Damen 

Pelze in allen Gattungen und Ueber⸗ 

zügen in den modernſten Farben und vor⸗ 

glichen Stoffen. 

bas. 


B. Kleidungsſtuͤcke. 


für Herren 


Wattirte Tuchröcke, 
Mäntel, 
Beinkleider, 
Weſten, 
Schlafröcke in verſchiedenen Stof⸗ 
fen und Farben nach den Bedürf- 
niſſen des neuſten Geſchmacks. 
2) für Damen 
Hüllen in Seide und andern Stoffen, 
NMorgenrocke, 
die ih ſowohl durch Güte des Materials 


als Schönheit der Form und Eleganz aufs 
beſte empfehlen. 


Von allen Gattungen Rauchfutter 
ſind Vorräthe bereit, und werden zugleich 
Beſtellungen auf einzelne Artikel deſſelben 
angenommen und aufs ſchnellſte beſorgt. 
Zugleich empfehle ich hiermit mein 
Tuchwaarenlager 
von feinen, mittlern und ordinalren Sorten. 
Mit dem Verſprechen einer ſtets ve- 
ellen und prompten Bedienung verbinde 
ich zugleich die ganz ergebenſte Bitte um 
Fortdauer des mir zeither geſchenkten Zu⸗ 
trauens, das ich zu jeder Zeit mir zu 
con ſerviren mich eifrigſt beſtreben werde. 
Ratibor den 18. October 1839. 
Dzilnitzer. 


Anzeige. 

Eine reichhaltige Aus⸗ 
wahl in Gold- und Silber⸗ 
Waaren, ſo wie auch Pa⸗ 
riſer und echte Tulauer 
Tabak⸗Doſen, empfiehlt zu 
billigen Preiſen, 

die Tuch- und Galanteriewaaren— 

Handlung des 
S. Boas Danziger. 

Ratibor den 22. October 1839. 

Ich zeige ergebenſt an: daß alle 
Sonn⸗ und Montage bei mir Tanzmuſik 
ſtattfindet und zwar Sonntag von 3 bis 
10 Uhr, und Montag Conto von 7 bis 


10 Uhr, wozu ergebenſt einladet 
0 7 0 9 ſt Mo ch . 


Ein ganz gedeckter, breitſpuriger, 
leichtgebauter Reiſe⸗Wagen iſt zu verkaufen. 
Wo? ſagt die Redaction. 
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e e DH IH 
Neues Etablissement. 


Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir ergebenft anzuzeigen, : 
daß ich hierorts am Neumarkt, im Haufe des Pfefferküchler Hrn. Albrecht, ai 
eine Meſſing⸗, Stahl-, Eifen- und Kurzewaaren- Handlung 
etablirt habe, mit allen in dies Fach ſchlagenden Artikeln aufs beſte affur= 
tirt bin und ſelbe zur gütigen Beachtung empfehle. 

Beſonders erlaube ich mir die Herren Künſtler und Profeſſioniſten 
ergebenſt aufmerkſam zu machen, daß ich mit Werkzeugen aller Art ſtets 
verfehen ſein werde, und es auch mein eifrigſtes Beſtreben ſein ſoll, 
meine geehrten Abnehmer aufs Beſte und Reellſte zur bedienen. 

2 


Ratibor den 15. October 1839. 


= 


N 


FFF 


CCC 


Untzereichneter empfiehlt ſich Einem 


hochgeehrten Publicum als Lohnbedien— ci e 
ter und bittet, vorkommendenfalls auf 11 
feine treuen und ſorgfältigen Dienſtleiſtun— 2 —— oo 5 
gen geneigteſt reflektiren zu wollen. 2 r * 
Ratibor den 17. October 1839. 2 4 . 2 = 
Friedrich Dreſcher, 3 S 858 © 
Lohnbedienter; wohnhaft in dem a 2 e 
Hinterhauſe der Frau J. R. = = 2 . 
Eberhard. 3 S & = —— 
— S A 
— >> = — | 
Echte vigogne Wolle in weiß, grau, = =}. 
ſchwarz, 1 Lammwolle u 85 7 = — — 
und weiß; verſchiedene andere Sorten PR 8 EIER 1) 
engl. Strumpfwollen; Winterhandſchuh; 2 2 3 
Piques; gebleichte und ungebleichte Bar⸗ 2 ur er 
chende; geblümt, geſtreift und carrirte S 5 u = 
Drell's; gemuſterte Spitz⸗ und Rofogrunde, > ae 
Streifen und Spitzchen; fowie alle Sorten 8 8 [7 
Flor⸗, Atlas- und Grosdetour- Bänder, Su = 
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen. [SAS Ess 
| S. Böhm. s|5<S%]| 3323 
N San Se 


